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flusz der Sekundärschulen in vortheilhastem Lichte hervor. Unter solchen
Umständen werden natürlich die Anforderungen an Seminarkandidaten fortwährend
gesteigert werden, was den Abgewiesenen zu etwelchem Tröste und künstigen
Bewerbern zur Richtschnur dienen mag. Definitiv aufgenommen wurden 9,
provisorisch 6. ^

England. In der Unterbausfizung vom 6. März entwikelte Lord John
Ruffel seinen Vorschlag für Verbesserung des Volksschulwesens. Aus den im
Eingange seiner Rede mitgetbeilten statistischen Daten geht hervor, daß im Jahre
1851 in England zirka 4 Millionen Kinder vom Sten bis 15ten Altersjahre
eristirten, von denen 2 Millionen auf den Schulregistern der unentgeldlichen
Volksschulen eingetragen waren. Von diesen besuchten 1,750,000 Kinder nach
den Berichten der Inspektoren keine Schulen, so daß also nur ein Achtel derselben
an dem Unterrichte Theil nahm, welchen die Regierung ertheilen läßt.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Bogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Â Kîsî^^Hi'î?» Eine ältere, aber hübsche und vortreffliche Gui-
cHUltt <?t^tUUs tarre um Fr. 12. Wo, sagt die Redakzion des

„Bem. Volksschulblattes."

So eben hat die Presse verlassen und kann beim Verfasser
bezogen werden:

Pädagogische Fragmente, oder Geschichte der erzie¬
herischen Umbildung einer Anzahl verwahrloster
Knaben. Ein Buch für Schule und HauS. VonJ. J.Vogt.
Preis Fr. 3. Auf 4 Eremplar je das fünfte gratis.
Einkommenve Bestellungen werden sogleich mit Umgang der

Post erpedirt.
Diesbach bei Thun, t. Februar 1856.

Der Verfasser und Verleger :I I Bogt.

Schulausschreibnnge«.
5. Bächlen bei Diemtigen, gemischte Schule mit 40 Kindern. Pflichten:

nach Gesez und Uebung (auch Heize und Wüsche). Besoldung: m Baar
Fr. 46. 43, wozu Wohnung mit Gärtchen um Fr. 17. 86 und Ertrag eines
Heimwesens mit Fr. 85. 71. Summa Fr. 150 (täglich 41 Rpp.!!!).
Prüfung am 29. dieß, Nachmittags 1 Ubr, zu Diemtigen.

K. Häusern bei St. Stefan, Unterschule mit 70 Kindern. Pflichten:
die qeseznchen und üblichen. Besoldung: in Baar' Fr. 150 und Wohnung
um Fr. 5. Summa Fr. 155 (täglich nicht volle âZ Rpp.::!). Prüfung
am 27. dieß, Morgens 10 Ubr daselbst.

7. B unds a ker bei Rüschegg, Oberschule mit 80 Kindern. Pflichten:
nach Gesez und Uebung. Besoldung: in Baar Fr. 140. 29, nebst Wohnung
und 1 Jucharte Land um Fr. 39. 13. Summa Fr. 179. 42. Zu der gewöhnlichen

Staatszulage wird einem tüchtigen und treuen Lehrer ein namhafter
Zuschuß versprochen. Prüfung am 12'. April, Nachmittags 2 Uhr zu Rüschegg,

Druk von I. I. Christen in Thun.
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